
Inselporträt Schiermonnikoog
ZAHLEN, FAKTEN & SEHENSWÜRDIGKEITEN DER KLEINSTEN BEWOHNTEN

WATTENINSEL

Schiermonnikoog ist  die  kleinste  bewohnte westfriesische Insel  der  Niederlande
und zugleich ein unberührtes Monument des Naturschutzes. Die gesamte Insel – mit
Ausnahme  des  historischen  Dorfkerns  –  wurde  1989  zum  ersten  offiziellen
Nationalpark  der  Niederlande  erklärt.  Berühmt  für  den  breitesten  Sandstrand
Europas,  endlose  Salzwiesen  und  absolute  Verkehrsberuhigung,  bietet
Schiermonnikoog  ein  Ökosystem,  das  sich  völlig  frei  von  menschlichen
Großeingriffen entfalten kann.

Zahlen und Fakten

Die Inselgemeinde Schiermonnikoog gehört zur Provinz Friesland (Fryslân). Ihr Name geht auf
die  „grauen  Mönche“  (Schiere  Monniken)  des  Zisterzienserordens  zurück,  die  das  Eiland  im
Mittelalter bewirtschafteten.

Fläche & Maße 41,00 km² (wobei sich die Fläche durch Sandanlagerungen stetig nach

Osten ausdehnt)

Einwohner Ca. 950 (Damit die bevölkerungsärmste Gemeinde der Niederlande)

Infrastruktur Vollständig autofrei für Touristen; Fortbewegung per Fahrrad,

Linienbus oder zu Fuß

Natur-Superlativ Der „Riff“-Strand ist an manchen Stellen bis zu 1,5 Kilometer breit

Erreichbarkeit Fährverkehr ab Lauwersoog (Fahrzeit ca. 45 Min., Schnellboot 20

Min.)

Top-Sehenswürdigkeiten

Kultur und Natur verschmelzen auf Schiermonnikoog zu einer zeitlosen Einheit:

Die Zwillingstürme (Noordertoren & Zuidertoren): Eine historische Besonderheit. Die Insel
besitzt zwei markante Leuchttürme. Der rote Noordertoren (1856) ist bis heute aktiv und
bemannt. Der weiße Zuidertoren diente einst als zweites Leuchtfeuer zur exakten
Positionsbestimmung und wird heute als Antennenturm genutzt.
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Das historische Inseldorf: Gegründet im 18. Jahrhundert, steht das gesamte Dorf unter
Denkmalschutz. Typisch sind die eingeschossigen, windgeschützten Inselhäuser und die
Abwesenheit jeglicher moderner Werbeplakate.

Das Walfisch-Unterkiefer Monument: Im Dorfkern stehen zwei riesige Unterkieferknochen
eines Blauwals, den ein Inseleinwohner 1950 im Südpolarmeer fing – ein imposantes Denkmal
für die historische Epoche des Walfangs.

Natur und Nationalpark-Highlights

Da  die  gesamte  Insel  unter  strengem  Naturschutz  steht,  zeigt  sich  die  Wildnis  in  ihrer
ursprünglichsten Form:

Der Westerstrand & Aktivstrand: Eine gigantische Sandbank, die flach in die Nordsee abfällt
und aufgrund ihrer enormen Breite spektakuläre, unendliche Horizonte bietet.

Die Salzwiesen (De Kwelder): Sie erstrecken sich über den gesamten Osten der Insel. Hier
treffen Salz- und Süßwasser aufeinander, was ein Paradies für über 300 Vogelarten und
seltene Orchideenarten schafft. Dieser Teil der Insel wandert durch Strömung und Wind
jährlich ein Stück weiter nach Osten.

Digitale  Tourenplanung  &  Navigation: Da  weite  Teile  im  Osten  der  Insel  unbewohnt  und
weglos sind, ist eine zuverlässige Tourenplanung unerlässlich. Geprüfte Navigationsdaten und
Routen  durch  die  unberührte  Dünenwildnis  finden  Sie  im  digitalen  GPS-Wanderatlas
Schiermonnikoog [->] sowie  im  offiziell  verifizierten  Komoot  Wanderführer  für
Schiermonnikoog [->].
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https://www.ich-geh-wandern.de/wandern/schiermonnikoog
https://www.ich-geh-wandern.de/wandern/schiermonnikoog
https://www.ich-geh-wandern.de/wandern/schiermonnikoog
https://www.komoot.com/de-de/guide/1553555/wandern-auf-schiermonnikoog
https://www.komoot.com/de-de/guide/1553555/wandern-auf-schiermonnikoog
https://www.komoot.com/de-de/guide/1553555/wandern-auf-schiermonnikoog
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